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Ziel des Forschungskollegs "Rahmenwechsel" ist eine verstärkte Verzahnung von Theorie und Praxis
in der Doktorandenausbildung von Kunstwissenschaftler(inne)n. Es stellt eine Kooperation zwischen
der Universität Konstanz (AG Kunstwissenschaft) und der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste
Stuttgart (Abteilung Restaurierung) dar, die von nationalen und internationalen Partnern (Wallraf-Richartz-
Museum & Fondation Corboud, Köln, Institut für Restaurierungs- und Konservierungswissenschaft der
Fachhochschule Köln, Rijksmuseum Amsterdam, Courtauld Institute of Art, London, Hamilton Kerr Institute /
Fitzwilliam Museum, Cambridge) während der gesamten Laufzeit aktiv unterstützt und begleitet wird.
Adressiert werden kunsthistorische, kunstwissenschaftliche oder aus den Restaurierungswissenschaften
kommende Doktorand(inn)en, die in ihrer Arbeit materielle Objekte untersuchen und dazu methodologische
Fragestellungen entwickeln, zu deren Bearbeitung sie gleichermaßen geistes- und naturwissenschaftliche
Perspektiven und Kompetenzen benötigen. Weiterhin gibt es Promotionsprojekte, die sich der Frage
nach der Bewertung und Einordnung des ästhetischen und historischen Stellenwerts eines Werkes
widmen, da diese Frage ganz praktische Konsequenzen hat. Sie betrifft nicht nur die Einordnung in einen
sozio-kulturellen Kontext maßgeblich, sondern auch die daraus resultierende Behandlung wie z.B. die
Ausstellungs- oder Inszenierungspraxis in einem urbanen oder musealen Präsentationszusammenhang.
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Open Access-Publikationen

Because no one posterior can seize me . Sir Christopher Hatton s Double Portrait and Elizabethan
Textual Paintings

Es werden die Institutionen genannt, an denen das Vorhaben durchgeführt wurde, und nicht die aktuelle Adresse.
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https://www.athensjournals.gr/humanities/2020-3694-AJHA-ARTCUL-Minnigerode-03.pdf
https://www.athensjournals.gr/humanities/2020-3694-AJHA-ARTCUL-Minnigerode-03.pdf

